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Aus der Redaktion

Media – connecting people
Medien stehen von ihrem Begriff und ihrer 

Bestimmung her in der Mitte. In der LehrerIn-
nenbildung stellten wir stets die wichtige Frage, 
ob Medien den Blick auf den Schüler/die Schüle-
rin eher verstellen oder ob sie Beziehung ermögli-
chen. In der Unterrichtswissenschaft ließ ich drei 
Freiwillige (eine) Position(en) darstellen, die Leh-
rerIn, SchülerIn und Medium in bestmöglicher 
Beziehung abbilden. Dabei wurde uns bewusst: 
Medien dürfen nicht zwischen den Lern-Betei-
ligten stehen, sondern müssen Beziehung und 
Begegnung unterstützen und das Lernen im Le-
bensraum Schule fördern.

Bei Aktivierung des am häufigsten verwende-
ten Mediums öffneten sich bis vor ein paar Jahren 
Fenster – seit einiger Zeit sind es Straßen mit den 
Worten „connecting“, „verbinden“. Medien heute 
wollen also mehr als Fenster öffnen; sie wollen Be-
gegnung anbahnen und vernetzen. Wir denken 
dabei an die Wichtigkeit der Connectedness, das 
Thema des Heftes Nr. 81 vom Mai 2016. 

Petzold betonte vor vier Jahrzehnten die Pro-
zesshaftigkeit der Medien und hob die Trennung 
zwischen Medien und Methode auf. Hoher Auf-
forderungscharakter, reiche Ausdrucksmöglich-
keit, Selbstbegegnung und Kommunikation – wie 
sie das Medium Spiel bietet – sind für ihn ent-
scheidende Kriterien wertvoller Medien. 

Wir danken den Autorinnen und Autoren für 
die unterschiedlichen Zugänge. Die vielfältigen 
Artikel zum Thema „Kreative Medien“ wollen 
auch Ihre Kreativität anregen, um Lernprozesse 
zu initiieren, die den Blick auf den anderen nicht 
verstellen, sondern schärfen und die Verbindung 
untereinander fördern. 

Das wünscht Ihnen auf das Fest hin, bei dem 
der kreative Gott uns einen besonderen Mittler 
in die Krippe legte, auf dass dieser uns zu ihm 
hin vermittle, 

im Namen der Redaktion
Franz Feiner – Chefredakteur


